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IMigenMlltt Mr Machn Zeitung Nr. 38.
^ ^ 1 ) Nr. 2524.

Dritte exec. Feilbietung.
c u l ^ " Ansuchen der l . l . Finanzpro.
scheid ' ^ ^ wndcn die mil dcm Vc.
°us d . ^ ' " ^^ November d. I . , Z. 2240,
nnq> " l " . Imincr nnd 13. Februar 1869
°lüabü, ^" " ^ "°'b zweite Feildictung
lich , ^l)allen erklärt, und es wird lcdig-

" l drillen auf den

^ ^ . ^ ' M ä r z 1 8 6 9
^ ° v ' l 5 ? " " " Feilliictung der, der Frm,
^alit i i t ^"^ " ° " Neumarlll gehörigen
schlitz, '"'^ ^ u , vorigen Anhange gĉ

^-De^»?^irksacr icht Neumartl l , am

^ 3 6 l " " ^ ^ ^ _
> ^ ' Nr. 4057.

s I» , / ? " ' Fcilbietung.
^dicte von, V " " n c ^um dicSyerichllichcn

"""t Ncm,ch^"z 1868, Z. 691, wird

ll'hrcr ^ "bn Ansuchcn der Executions-
?"«co!d!,tt^'' ^ " ^ - Scptcml'cr l. I . ,

?"'!chaft?) 7>Ä" ' ' "n Giundbuchc der
°"""ondcn s, s^ 7 ' ' " lb . -Nr . 18 vor-

^"hange ünf den̂  ^"^ " " dem vorigen

worden!"^ ^ ^l)r, Hiergerichts übertragen

Nassenfuß, am

(50—2) - , ' T ^ -« -W ^ . 11I9.

In ^oi^o 1^1-müoiitî un^ äo.«l 1 .̂ k. Kerin I^miäespi'ä^iäent^n V0M 4. ?(idruar

«ctien ^tkIiiiu88Na1s ^n naelib625o1olin t̂on ^i^^6Q I)68timmt:

«.»v» ' l«>. HH'zTl>«ktt»-p«,' ^välilt äon » . HRn^» l . ^ . 10 (F0lli6inl3oilltli6 von
8 diu 12 Ui^i' Vc)imitw^8. 8o11to oine oiiFoio ^ a l i i ii0tli>vonä^- ^vsi^en, »o
>viiä 6i686il)6 6611 Nlim1io1i6ii " I ' ^ I^tioliiiiittaA von 3 di« 6 IIIii- voigsnoni-
lli6n ^vEideu.

V. Ip^, ' «U. HVlTNUi.«^«,' ^ i rd 6611 »<V. WH«,-» I. ,R. ̂ n Fi6io1i6n ßtnnäon äi6
^VlTiiI Vs)I1 10 06M6iiiäoi'titl26N V01'N6liII1611, Mr ä6N Is'llU äoi' 6U '̂61N ^Vl^iii

lcker äi686 äen g U. M»^« «. «l. von 6 ditt 12 IIIiv Vormi tw^ 3wttünä6ii.

». I t ^ , ' ». ^Vn«RUi.zz,'K»o,' ^vülilt eiiäiicii 10 (F6in6inä(iiMi6 ä6ii «H. H«ii,'« l . ^ .
von 8 di» 12 IIIii- Voi'inittwAs) unä >virä tur 6in6 MMIi^c; en^oio 'Walii ä6i-
«». H»»«^ I. ̂ . ^n ^ioiHen 8wnäon de^tinnnt.

I)i686 Vo^tnnn^un^on >voi66n äou >V^1üdei'6oIitiZ'ton ßonon vo i l äu^ mit ä6in
Zoiiü^en ^ur I(6nntni^8 ^odiaelit, äll^8 äio ^li1iloi'1i8to unä äi6 ßtiininintwi ä6N86id^n
äomnllci^t Luivoinmon ^'on^aolit nei'äcm, nnä äii«^ ^in^vonännF^n go^on 6io (^i l t i^eit
dor 8<5in6iv.6itî 6n ^Viüiien naoli § Z9 äor (^6M6inä6tti'6nnnF >»«,»»«-,» » Vn^v,» ,»»«!»
»,o«n«NKte«» HH'lN>l»«te; dsiin Nll^i^titito 6iii2ndi'in^on »inä.

am 6. I'sdi'^r 1869.

vsr N^ßi3ti'2t8V0i'8t2uä:
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fceutc JOl\tttt)od>
im

WMötel Elefant

drr

Pester Sing- und Spiel-
Gesellschaft

H«>. 8l l^»«>^ sammt Frau, im Vereine mit
H»»«Ss und W «!»»»««> W!»>«<«> l« iu>d dcn
Damen K^»O»l und I»K»» l« R >,»»,<,« l v .

Anfang '/,8 Uhr. — Entr«e 20 kr.

Morden Donnerstass:

Soiree
der (395)

Laibacher MuMapelle.

M^Wllsl^mM!!
Durch ciu paar Jahre nnd desonderS letzten

Herbst hab? ich mir Nosen anö Parit«, Belgien,
keipjig nlid Elfurl mit dedentenden Üustcn kommen
lassen.'die im henngen Winter veredelt n'iirdcn nnd
jetzt im Frühjahr in Handel lammen. Die Nuscü
sind nur die ncneNcn, praeliluolljlen Varietäten l,'on
2 bis 5 Fnf; Hohe mit schonen Kriwen. itänfer
genießen den Vortheil daß sic die Nose, die sie
laufen, Nlch schon l'lühs» sehen (695 I )

Unterschischka Nr . 66
im Hause <Hiaä^.

Mch-Elttact,
von D r . I . Flor. Heller, s. k. P r o ,
fsfsor an der TUiener-Elinik, al«
allein cckt erklärt und a n f ^ A u s -

stellunaen prämi ir t
dickflüssig, wird von den ersten Professoren
und Aerzten zur Hebung d>r ürnährnng
bei jeder Art von Hclnväclic nnd in^-
besondre bci V v u s t , ^lnn<>en- nud
>>al«leideu anc,e,vendc,. (2U22 !3)

> (Preis pr. c,r. Glass 7.? lr,, pr. l l . OlaS 3N lr.)

! Malzextract-
I Ehocolade,
» schr nahrhaft und nicht verstopfend, ine-
U besondere für Brusttranle und alle jene
W Üeidtnden, die den zehrenden nnd erhitzen-
> den Kaffee nnd Thee nichl vertragen.
W (Prci«pr. l Paqnct40lr,,pr t Pnq.l<ttlr,)

> Zrugnist.
> ..Da ich da<< Wi r ksame u n d W o h l-
> „ thn rndc Ihree« M a l z - Ext racted
» ,,^ci mriner Frau bei Kehllopsleiden er-
» „fahren habe, so nlieisenoc ich nun wieder
> .,»» fl. mil drr Vilie, das; Cic mir bal-
U ..digs» einc Kiste Mal^Eitrnct Nr, 1 üder-
W ,,senden." Ic>l>. Schui r lzer ,
> Orlonom ^u Gropulschau
I vcH^ Depots für Laibach: ^ ^ l
> Bei Herrn ?ltioll,rt>r <l<t»>^n»

, > 8e»,^«l^ Kuiidschast̂ plntz — nnl> bei
D Herrn ^«l,n«»o l!°« ««>««.
> Viibtilluzäorfer

> Hlul.;prl,ductcn - Fabrik.
D« Hauptniiderlage: Wien, Weihburg^.
» 3 ^ Waltcndallsscscllsckaft.
» M M ' l ^ M ^ ^ " ^ A illirlms
» / « H >^UP» dorferMal;-l?z'
» tract ist dickflüssig und l,-t dio
R <?o„fi"e„; vcH »ooigs, »l)od»>rcl)
U es sich von lle» ?l chab'nungeil,
» in«bcso,»vcvs von dem fälscdlici)
W „Mall-(?^t»act" g nannten »o^>
W schcn Biere, datz k. f. ^ronssl'r
» HeUer in di« Vereicl, drr <5har-
W lat nerie wi r f t , unterscheidet.

(36i>-1) Nr. ^01.

Zweite cxcc. Fcilbittuuss.
Bom k. t. Oezillsarrichtc Fcistti,^

Wird bckaimt ssemacht, duß, nachdem zu
der i „ der Cxcculiolielsachc des Iohaim
Slcrle von S tm , ac^cl: Ic>sef Steile vor
Korilcl'cc ^!<>. 202 fl. 50 lr. <.'. «, <>
mit Bescheide vom 2. Dcccmbcr 1868,
Z. 9260. auf den 5. F.lilüar 1^69 an-
yrortmete»' erstcn Nealfcilbiclluig kcin Kulis»
lustiger erschienen ist, am

5. M ä r z 1869
zur zweiten ncschrittcn werden wild.

K. t. BezirtSgeiicht Feistnz, am 5tcn
Februar 1869.

I)i6

erste ordentliche Veneral-Velftulmlung der I c tm i i re
d e r

Laibacher Gewerbebank
findet Montag den 15. März 1869, Abends 6 Uhr,

im Bureau der Gewerbebank statt.
Verliai idlui igsgco-ei istäi idc:

a) Bericht der Direction;

b) Bericht des Revisious-Ausschiisses;
c) lieschlussftissuiig ober die Jahrcsrcclmungen und die Verwendung: des Gewinnes;
d) Wahl von vier Directoren;
e) Wahl des Rcvisions-Ausschusses pro 1809;
f) Besclilusssassuiig ilber den Intrag' der Direction: § 55 der Statuten abzuändern.

Mit Beziehung uuf § 19 der Statuten worden jeno Herren Actionäre, welche von ihrem Stimin-
rechte in der nächsten General-Versammlung Gebrauch machen wollen, aufgefordert, ihre Actien-In-
torimsschoine bis längstens 7. März 1. J. bei der Gesellschafts-Cassa zu hinterlegen.

La ibaeh , am 10. Februar 18G9.

(!»9-«i Von der Direction der Macher Gewerbebank.

Im Hause Nr. 151
in der Val inhofgasse ist da? Gcilthau^'occil.',
bestehend anS drei schönen, grc»f;en Zimmcv»,
Küche, Hol^lsgs nnd Krllcr; zugleich auch eine
cbmerdlHl! Wohnnng, bestehend aus drei Zim-
mern, KNche, Speis nnd Holzlrgr, bcidcö bis
Gcorgi dieseö Jahres zn ucrmielhrn.

Das Nähere ist dorlsrlbN iu drr Verlstatle,
rückwlirlö iiu Hofe zu erfragen. (ll37—;l)

I n vorzüglicher Qualilät ein gauzer

Winter-Anzug,
ein fein gefütterter TUlnterrock,

Hose und st,ilet,

jftM^242, "Z2K
Ein elenant gefütterter

Salon- oder Dall-Au^lg,
Talonrock oder Frack, .^vse ,,»l!

« Gilet, auö friuem schwarzen Peruvieune

W
» Fe rne r zu den bi l l igste» Pre isen
D Knrzc Winlerröclc, gcsiliiert 6 — 12 st,
» Fsjne Winter»i,'ck>', niil nnd
» ol'ue Fuller 14 — 50fl
N Ncber^rher in allen Farben 8 — 28fl
D Fri!hjahl<?röcke, ein- oder
D zweireihig 6 — 26 f l .
» Iagdröcle in allen Qualitäten « — 24 fl.
» SchlasroÄeimtn.ohneFiiller 8 — 28fi.
» Neijc-(Ä,ll'a aus steirischem
3 i?odc» mit Kc-.pn̂ r . . . 8 — 30fl.
N Neiftpliic iu vcrsch. Fütterung 3« - 120fl
» SladN'elzc mit und ohne
U Ansschlag 40 - 2 0 0 f l .
N ÄViinerlwsr». nencste Muster 4 - - I4 f l .
ll Gilets an« dinrrien Sloffeu 2z— lUfl .
D werden bestens empfo,len ini

Kleidermagazin
DOlt

Heller «fc Alt.
W i e n , (ttrabc,» ??r. i j , l Ztock,
„zum 2<ock:i!l> ^ i fe i» / ' (scke der

Hlärntnerstrclße
Z M - Bestellungen bci qesälligcr Än-

a,al',' von «,',«<»»- ll»»<!'n»»»r ("^r
Olnst und Nucken), l l , » „e l »« ,« l ' »«»
irings nm die Mitte). k l 'N l ' l t l »«»»»«^
(srst im Schritt bi« znr (3rdc) >uer0ett ge>
wisscllhaf! aufgeführt liud w>ld icdcr öru-
dung tin «n l l«n ,» t l ^» ,e l ,«» ln beige-
legt, worin wir crtläreu, daß von uns
bezugsne Klcidungsslllcle, wenn dieselben
nicht enlsl'rechen, n«»tn,»«l<4><»« n«»»

> " ^ e - ^ " " " " " ' " ,»^^«ll««»
W i i ^ llt benragcue Kleidungsstücke wer-
ll den an Minderbemittelte billigst verlauft,
ll Gestützt darauf, das; wir alle unsere
» Wlllnen sl!r Barqcld einlmisen, daß nur
> mit den nstru Fabl'ithhäusnn dcS I n -
> und Auslandes im direclen Perlehr stehen,
> endlich gestützt ans unser streng rechtliches
> Vorgehen, werden wir nichts ununsncht
ll lassen, n»! allen Anfordern»^!! «us die
ll l,«'«««^ und »»»«««„««5 Wrift ,u rnt-
> sprechen. Hochachl.nd (!Nli2 28)

> Koller k ^lt,
> Wien, «raben Nr 3, I. Atock.

Der Holztransport
von Scheit- und Sägeholz,

im bcilimfigen Betrage von 4 - bis 5NO4V Klafter Wiener Mas;,
vom Holzlagcrplapc bis auf die Bahnstation Steindruck, wobei die Ueberful
ftebuhl' von der Herrschaft cnlrichiet wird, in der Zeit von circa l . Mai bis Zlft
Oclobcr l. I . wild im Offcltwca,e iilicrsscben.

Dic Bediils,lnsse können minidlich odci schriftlich bci der „Fors tverwal tu»
der Herrschaf t Natscbach" cinqeholt werden, bci welcher auch die dicSbeM
chci, Offerte bis (5ude V t ä r ; l . I . einzubringen sind. (384—1)

^ Zu Georgi sind die j
I M j M i g eillgerichtettn Lilllllitiiten'
Xt der !

^ 3uch-, 8chni<t- !
^ vormals Vhiliftft Gärtner, !
^ welche sich dnrch 4 0 I a h l e des gli!'sti,,stcil Cifvlqcs erfreute, zu vcrmicthm. j
KH DeSqlcichen eine W o h n u n g mit 5 Zimmern nebst Kiiche, j
^ Speisekammer im klstcn Stocke. j
3 ! Näheres hei dcr Eigenlhiimerin des HanscS Nr. 168 an der j
ZH Hladcczky.Viücke. (261-4) !

^ ^ ZU >'< AX » v< ?!lU ̂ v VF VF ̂ V v<? v> v ^ «^ VF VF v ^ VF ̂ v «F «^ «^ >?F ̂ «^ ^e^ «< ̂ I ^ , «.'̂  »»^ »« ».^ ̂ ^ Hftl ̂

(3229-3) Nr. 6023.

Vl'ilmentltss.
Von dem k. l . Äc^iili'geüchlc W'ppach

werden die unbekannten Piälcndciilcll hier
mit tiiiuieil:

Es dabc Siefan Habbe von Gokr wi»
der dieselben die Klags auf E.sitziing des
Weingartens benannt xlulouö, Parzellen-
Nr. 1153 mit 2«9"/,<,<, HMüflein. des
Wcingclltrns bc»aln»t l'xlniß!,', ParzcllM'
Nr. i ' l77 mit 882««/,^ sUKlaftclli, end-
lich der Weide gleichen ^iamcne, Parzcllen-
Nr. 1176 mit 108" / , , . , lHIKlaflcrn, ^> '
I'i lu^. 24. November 1868, Zahl 6023,
hiciamts eingebracht, worüber zur milnd^
lichen Verhandlung die Tagsatzung ans den

2. M ä r z 1 8 6 9 ,
fviUi 9 Uhr, mit dem Anhange des § 29
a. G. O. hicr^crichts angcorduct und den
Geklagten Wegen ihres unbekannten Anf-
enlhaltcs Herr Ludwig Nic von Wipftach
als (.'lliulor !><! ilclui» ans ihre Gefahr
und Kosten bestellt wurde.

Dcsseu wcrdcu dieselben zu dem Ende
verständiget, daß sie allenfalls zu rechter
Zeit selbst zu erscheinen oder sich cineu
andern Sachwalter zn bestellen und anhcr

namhaft zn machen haben, wt>rigcns dm
Ncchtss'ichc mit dem aufgestellten Cura^
verhandelt werden wird.

K, k, Aczirls.icricht Wipftach, am 25s«"
November 1868. ^

(216—3) " Nr. 2ss>

Bekalltttlnachung.
I n dcr Epcutionssache dcr Anton ^

ban'schen Erben, dnrck Herrn Mat'hü"
Lcban in Adclsbcrg, gegen Iohaini ^ ^
zcnu von Geröarevc in lc. 189 fi. l'. ^ . M
wnrdcn die den Tabular^läubiacrn ^^
fan Islcniö von HotednM, Maria, ^
bara und Ursula Pozcnu von Gcicarc^
dcm Johann Pozcnu von Planina l ' " ^
deren Eiben znkommenden Fcilbictnnstsl
briken vom Bescheide 21, August 1 " ^
Z. 5413, dem wegen ihres nnbcka" "^
AufciUhaltcs aufgcslclltcn ('u>!>!<"' !"i '
lum Herrn Albert Ritter von M "
k. k. Notar in Planina, zugestellt. ^ M

Wovon die Genannten zur a l l M » «
eigenen Wahrung ihrer Rechte verstal"^
get werden. q ^

K. k. Bezirksgericht Planina, arn ^
Jänner 1869. M

Druck und Verlag von Iguaz v. 6 leinmayr und Fedor Vamberg in Laibach.


